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Herren Landesklasse Gr. 3

SV Sillenbuch : TB Beinstein II 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Schweiß macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des SV Sillenbuch, als Siegfried Schweiß
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TB Beinstein
II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Landesklasse Gr. 3 musste der Heimverein in seinem
7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Siegfried Schweiß,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das
Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lühne / Schweiß wehrten eine 1:0 Satzführung von Holzinger / Duffner ab und fuhren
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dann Wolf /
Samson letztlich im Repertoire, um Fehrenbach / Buck final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Der Start in die Partie hätte für Puchert /
Holzmüller besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Haag / Stallmann noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen
ließ Leon Lühne bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Joachim Duffner. Beim Erfolg von
Siegfried Schweiß gegen Mark Holzinger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Wenig später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim folgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Maximillian Buck zeigte Nils Wolf seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein hartes
Stück Arbeit hatte Nils Puchert gegen Felix Fehrenbach zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
unter Dach und Fach war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. David Holzmüller hatte im Match gegen
Matthias Stallmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht.
Zwischenzeitlich musste Nils-Arne Samson zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Yannick Haag aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Unglücklich war Leon Lühne in der Partie gegen Mark Holzinger, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit
3:1 hatte Siegfried Schweiß im Spiel gegen Joachim Duffner die Nase vorn. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV Sillenbuch die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SV Sillenbuch nun ein Punkteverhältnis von 14:0 auf dem Konto, während
der TB Beinstein II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:6 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
TTC Hegnach II (SV Sillenbuch) bzw. gegen den TSV Oberbrüden II (TB Beinstein II).

 Statistik:
 SV Sillenbuch

Doppel: Lühne / Schweiß 1:0, Wolf / Samson 0:1, Puchert / Holzmüller 1:0 
Einzel: L. Lühne 1:1, S. Schweiß 2:0, N. Wolf 1:0, N. Puchert 1:0, D. Holzmüller 1:0, N. Samson 1:0 

 TB Beinstein II
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Doppel: Fehrenbach / Buck 1:0, Holzinger / Duffner 0:1, Haag / Stallmann 0:1 
Einzel: M. Holzinger 1:1, J. Duffner 0:2, F. Fehrenbach 0:1, M. Buck 0:1, Y. Haag 0:1, M. Stallmann
0:1


